
 

 

 
 

Regierungsratsbeschluss vom 2. April 2019  

 
 Nr. 2019/558  

Philosophicum, 4056 Basel: Beitrag aus dem Lotteriefonds an die Fotoausstellung 
Hugo Jaeggi 
  

1. Erwägungen 

Das Philosophicum Basel ersucht um einen Beitrag aus dem Lotteriefonds an die Fotoausstellung 
Hugo Jaeggi. Er gehört zu den bedeutendsten und interessantesten Fotografen des 20. Jahr-
hunderts. Hugo Jaeggi wuchs in Solothurn auf. Seine ersten fotografischen Arbeiten entstanden 
in der Stadt Solothurn, darunter finden sich einige, die bis heute zu Jaeggis «Klassikern» gehö-
ren. Seine Werke sind ein einzigartiges Zeugnis der künstlerischen analogen Fotografie. Nach 
seinem Tod im vergangenen August ist sein gesamtes Werk an die Fotostiftung Schweiz über-
gegangen. Die Ausstellung findet vom 14. November bis 8. Dezember 2019 in der Druckereihalle 
des Ackermannshofs in Basel statt. Es sind Ausgaben in der Höhe von Fr. 109'100.00 budgetiert. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Philosophicum Basel ist an die Fotoausstellung Hugo Jaeggi ein Beitrag von 
Fr. 5'000.00 aus dem Lotteriefonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 3 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 
und erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 In den Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des 
Kantons Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des 
Logos ist unter www.sokultur.ch abrufbar. 

2.4 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt eines 
Nachweises über die Restfinanzierung (Lieferung an das Amt für Kultur und Sport, 
Schloss Waldegg 1, 4532 Feldbrunnen) sowie einer Rechnung mit Einzahlungsschein 
zulasten des Kontos „Lotteriefonds“ (Auftrag 82513) anzuweisen. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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Verteiler 

Abteilung Lotterie- und Sportfonds (3) rk/006976 

Amt für Kultur und Sport (10) 
Philosophicum im Ackermannshof, Nadine Reinert, St. Johanns-Vorstadt 19-21, 4056 Basel 


